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Verfahrensrecht

FG Dusseldorf: Einspruch in englischer Sprache kann zulassig
sein

Aufhebung des FG-Urteils durch den BFH, Urteil vom 14.11.2012, 1l R 14/11, nicht
amtlich veroéffentlicht

Die Revision beim BFH hebt die Vorentscheidung des FG auf und fuhrt zur Abweisung der
Klage. Das FG hat zu Unrecht angenommen, es liege ein zuldssiger Einspruch vor, so dass
die RechtmaRigkeit der angefochtenen Steuerfestsetzung Uberprift werden kénne. Da der
BFH den Einspruch aus anderen Griinden als nicht zulassig erachtet, muss eine Zulassigkeit
des Einspruchs in englischer Sprache nicht gepruft werden.

BFH, Urteil vom 14.11.2012, Il R 14/11, nicht amtlich ver&ffentlicht

Eine in englischer Sprache abgefasste Klageschrift ist wegen des Grundsatzes der deutschen
Gerichtssprache unbeachtlich und deshalb nicht fristwahrend. Wird die Ubersetzung nicht
innerhalb der laufenden Klagefrist vorgelegt, so kann die Klage dennoch zuldssig sein, wenn
das Gericht den Klager nicht aufgefordert hat, innerhalb einer bestimmten Frist eine
Ubersetzung vorzulegen, sondern das Gericht die Klageschrift von Amts wegen hat
Ubersetzen lassen.

Sachverhalt

Der Klager, ein australischer Staatsbirger, der die deutsche Sprache weder in Schrift noch
Wort versteht, ist Erbe inldndischen Vermdgens. Die Erbschaftsteuer wurde mit Bescheid
vom 28.06.2007 unter Vorbehalt der Nachpriifung festgesetzt. Der Anderungsbescheid vom
27.04.2009 wurde an die bisherigen Rechtsanwalte und Empfangsbevollmachtigten des
Klagers adressiert, die dem Finanzamt mitteilten, dass das Mandatsverhaltnis nicht mehr
bestehe. Daraufhin Ubersandte das Finanzamt dem Klager personlich an seine australische
Adresse mit Datum vom 18.06.2009 eine Ausfertigung des Anderungsbescheides. Mit
Schreiben vom 01.06.2009 wandte sich der Kldger in englischer Sprache unter seiner
Steuernummer gegen den Bescheid vom 27.04.2009. Das Finanzamt bat den Klager, eine
Ubersetzung seines Schreibens in deutscher Sprache vorzulegen. Dieser Aufforderung kam
der Klager nicht nach. Mit Einspruchsentscheidung vom 13.04.2010 verwarf das Finanzamt
den Einspruch als unzuldssig, da der Einspruch verspatet eingegangen sei. Mit Schreiben
vom 17.05.2010 (bei Gericht eingegangen am 25.05.2010) hat der Klager in englischer
Sprache Klage erhoben.

Entscheidung FG Dusseldorf

Der Klager hat wirksam Klage erhoben. Er hat sich mit Schreiben vom 17.05.2010 an das
Gericht lediglich in englischer Sprache gegen die Einspruchsentscheidung gewandt und
nach herrschender Auffassung ist ein fremdsprachiger Schriftsatz wegen des Grundsatzes
der deutschen Gerichtssprache unbeachtlich und deshalb nicht fristwahrend. Gleichwohl ist
im Streitfall die Klage wirksam erhoben, weil das Gericht von Amts wegen die in englischer
Sprache abgefasste Klageschrift in die deutsche Sprache hat tbersetzen lassen. Der Senat
hielt es im Streitfall fiir geboten, eine Ubersetzung vornehmen zu lassen. Ein dem
deutschen Erbschaftsteur- und Schenkungsteuerrecht unterworfener auslandischer
Steuerpflichtiger hat einen substantiellen Anspruch auf eine tatsachlich wirksame
gerichtliche Kontrolle der Entscheidung der Finanzverwaltung in seiner
Erbschaftsteuersache.

Die Finanzbehoérde kann in begriindeten Fallen - im pflichtgemaRen Ermessen - die Vorlage
einer Ubersetzung verlangen (8 87 Abs. 2 Satz 1 AO). Dabei hat die Finanzverwaltung
zunéchst zu priifen, ob eine zur Bearbeitung ausreichende Ubersetzung durch eigene
Bedienstete oder im Wege der Amtshilfe ohne Schwierigkeiten beschafft werden kann.
Hierbei sind Ubersetzungen nur im Rahmen des Notwendigen und nicht aus Prinzip
anzufordern. Fur die Fristwahrung kommt es auf den Zeitpunkt des Eingangs des
fremdsprachigen Schriftstiicks an, wenn auf Verlangen der Finanzbehd&rde innerhalb einer
von dieser festgesetzten und angemessenen Frist eine Ubersetzung vorgelegt wird.


http://juris.bundesfinanzhof.de/cgi-bin/rechtsprechung/document.py?Gericht=bfh&Art=en&sid=a0e706effcbfdd855b680f090b9fea4c&nr=27523&pos=0&anz=1

Anderenfalls ist der spatere Eingang der Ubersetzung maRgeblich. Unterbleibt dieser
zwingende Hinweis, tritt der Fristablauf nicht ein. Der Umstand, dass die Ubersetzung der
Klageschrift in die deutsche Sprache nicht innerhalb der laufenden Klagefrist vorgelegt
worden ist, macht die Klage nicht unzulassig. Da der Senat den Kldger nicht aufgefordert
hat, innerhalb einer bestimmten Frist eine Ubersetzung vorzulegen, ist ihm von Amts wegen
Wiedereinsetzung in den vorigen Stand zu gewahren.

Betroffene Norm

§ 87 Abs. 2 und 4 AO, § 56 FGO

Streitjahr 2009

Fundstelle

Finanzgericht Dusseldorf, Urteil vom 17.11.2010, 4 K 1775/10 Erb
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Diese Mandanteninformation enthalt ausschliel3lich
allgemeine Informationen, die nicht geeignet sind,
den besonderen Umstanden eines Einzelfalles
gerecht zu werden. Sie hat nicht den Sinn, Grundlage
far wirtschaftliche oder sonstige Entscheidungen
jedweder Art zu sein. Sie stellt keine Beratung,
Auskunft oder ein rechtsverbindliches Angebot dar
und ist auch nicht geeignet, eine personliche
Beratung zu ersetzen. Sollte jemand Entscheidungen
jedweder Art auf Inhalte dieser
Mandanteninformation oder Teile davon sttitzen,
handelt dieser ausschlie3lich auf eigenes Risiko.
Deloitte GmbH Ubernimmt keinerlei Garantie oder
Gewabhrleistung noch haftet sie in irgendeiner
anderen Weise fur den Inhalt dieser
Mandanteninformation. Aus diesem Grunde
empfehlen wir stets, eine personliche Beratung
einzuholen.

This client information exclusively contains general
information not suitable for addressing the particular
circumstances of any individual case. Its purpose is
not to be used as a basis for commercial decisions or
decisions of any other kind. This client information
does neither constitute any advice nor any legally
binding information or offer and shall not be
deemed suitable for substituting personal advice
under any circumstances. Should you base decisions
of any kind on the contents of this client information
or extracts therefrom, you act solely at your own risk.
Deloitte GmbH will not assume any guarantee nor
warranty and will not be liable in any other form for
the content of this client information. Therefore, we
always recommend to obtain personal advice.


http://www.fg-duesseldorf.nrw.de/

	FG Düsseldorf: Einspruch in englischer Sprache kann zulässig sein
	Aufhebung des FG-Urteils durch den BFH, Urteil vom 14.11.2012, II R 14/11, nicht amtlich veröffentlicht
	Sachverhalt
	Entscheidung FG Düsseldorf
	Betroffene Norm
	Fundstelle


